
Kartenvorverkauf
Montag, 03. Februar 2025 von 18:00-19:30 Uhr +

Freitag, 07. Februar 2025 von 18:00 - 19:00 Uhr

im Dorfgemeinschaftshaus Eitze

Ab Montag, 10. Februar 2025 täglich per Telefon 

unter folgender Rufnummer: 

04231 / 95 10 200

Termine:

Freie Sitzplatzwahl in Stuhlreihen.
Einlass jeweils 1 Stunde vor Vorstellungsbeginn!

Schützenhaus Eitze

Hexenmoor 1

27283 Verden

Spielstätte:

Im Eitzer Schützenhaus

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

   

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

HEIMATBÜHNE
EITZE seit

1968

PREMIERE am 08. März 2025 

Parkplätze direkt

vor Ort!

www.eitze.de

Der Schützenverein Eitze bietet auch in der 

Theatersaison 2025 Getränke und kleine 

Leckereien bei allen Vorstellungen zum Kauf an. 

Am ersten Sonntag wird zudem Butterkuchen 

und Kaffee angeboten.

Wir danken unseren Sponsoren für die 

freundliche Unterstützung

Weitere Informationen gibt es online auf:

Samstag, 08.03.2025 19:30 Uhr 10,00 €
Premiere

Sonntag, 09.03.2025 15:00 Uhr 10,00 €

Freitag, 14.03.2025 19:30 Uhr 10,00 €

Samstag, 15.03.2025 19:30 Uhr 10,00 €

Sonntag, 16.03.2025 18:00 Uhr 10,00 €

Freitag, 21.03.2025 19:30 Uhr 10,00 €

Samstag, 22.03.2025 19:30 Uhr 10,00 €

HEIMATBÜHNE
EITZE seit

1968

De Neegste

bidde

 

FENSTER & TÜREN |

 

MÖBELBAU

 

MONTAGEARBEITEN |

 

MOBILES SÄGEWERK

 
Hexenmoor 10

 

27283 Verden/Eitze

 

0152 –

 

56006116

 

info@saegewerk-behnke.de

 



De Neegste bidde
Komödie in drei Akten von Hans Schimmel
ins Plattdeutsche übersetzt von Wolfgang Binder

Die Darsteller in „De Neegste bidde“:
Margret Heinrichs, Ete Rademacher, Gerd Blome,
Annegret zum Felde, Iris Thran, Andrea Wacker, Patrick
Panning, Johanna Conrad, Florian Panning und 
Bianca Rath

Inszenierung Gerd Blome
Souffleuse Margret Heinrichs
Maske Tanja Fritsch, Heike Blome
Bühnenbau Carsten Jacobs, Egbert Klafke,
Matthias Windolf, Gerd Blome, Lars Behnke
Technik Rolf Panning
Vorverkauf Bärbel Panning, Ute Defiebre
Flyer + Plakate Patrick Panning

veröffentlicht im Plausus-Verlag

Groth auch noch stolz in der Zeitung. Daraufhin 
dauert es nicht lange, bis einige Leute ein

kennt ihre Mitmenschen und ist auch ansonsten 
eher von der unkonventionellen Art, wenn es um 
die Behandlung ihrer Patienten geht. Über-
weisungen gibt es nur selten, denn die Frau 
Doktor behandelt alles selbst. Ob es nun darum 
geht, dem Dorfcasanonva zu mehr Standfestigkeit 
zu verhelfen, oder bei dem speziellen Kunden Willi 
auch als Psychiater tätig zu werden, ist dabei 
absolut unwesentlich. Frau Dr. Brockmöllers 
große Leidenschaft gehört allerdings der 
Forschung und in ihrer Freizeit hantiert und 
experimentiert sie mit allerlei Pülverchen und 
Kräutern, da sie der festen Überzeugung ist, eines 
Tages ein Medikament zu entwickeln, das alle 
Krankheiten heilen kann. Versuchsobjekte hat sie 
in Form ihrer Patienten genug, bis auf einmal ein 
paar unbeabsichtigte Nebenwirkungen auf-
tauchen. Zunächst stören die sie und auch ihre 
Probanden wenig. Zumindest so lange nicht, bis in 
dem Gemüsegärtchen von Bauer Groth, dem sie 
eines seiner selbst entwickelten Mittelchen gegen 
Blasenschwäche und Rheuma verschrieben hat, 
die Pflanzen und das Gemüse ein gigantisches 
Wachstum entwickeln. Dass er zur Düngung auch 
seinen Eigenurin benutzt hat, erzählt Bauer

Urheberin des Ganzen ausmachen.

In der Arztpraxis von Frau Dr. Brockmöller geht es 
normalerweise recht beschaulich zu. Sie

Geschäft wittern und die Spur auch bis zu Frau Dr. 
Brockmöller zurückverfolgen, die sie als die

  

 

 
 

 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

wünscht viel Spaß bei 

„De Neegste bidde“


